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Hintergründe:

• Modellprojekt zur Förderung stabiler Arbeitsverhältnisse für 

An- und Ungelernte mit Migrationshintergrund im Kfz-

Handwerk in der Region Düsseldorf

• Ziel: Qualifizierung zum/r Kfz-Servicemechaniker/in

Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds

• Ziel: Qualifizierung zum/r Kfz-Servicemechaniker/in

(2-jähriger Ausbildungsberuf) 

• Finanzielle Unterstützung für Betriebe und Teilnehmer 

durch die Agentur für Arbeit
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Beteiligungsmöglichkeiten für Betriebe:

•• Variante A:Variante A: Ihr Betrieb beschäftigt gegenwärtig Menschen 

mit Migrationshintergrund ohne anerkannten 

Berufsabschluss im Kfz-Handwerk, die 25 Jahre oder älter 

sind

Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds

• Betriebe erhalten Lohnkostenzuschuss von der 

Arbeitsagentur, wenn die Lehrgänge während der 

Arbeitszeit stattfinden

• Finanzierung sämtlicher Teilnahme- und Prüfungsgebühren 

sowie Schulungsunterlagen und Fahrtkosten



»Beschäftigung und berufliche Qualifizierung von Menschen mit Migrationshintergrund – Vorbereitung auf die Externenprüfung zum/-r Kfz-Servicemechaniker/-in«

•• Variante B:Variante B: Ihr Betrieb beschäftigt gegenwärtig keine
Menschen Migrationshintergrund ohne anerkannten 
Berufsabschluss im Kfz-Handwerk, die 25 Jahre oder älter 
sind

• Ihr Betrieb stellt einen durch die Projektträger vermittelte/n 
Teilnehmer/in für mindestens 12 Monate ein und ermöglicht 

Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds

Teilnehmer/in für mindestens 12 Monate ein und ermöglicht 
ihm/r die Teilnahme am Vorbereitungskurs und an der 
Abschlussprüfung

• Zusätzlich erhält Ihr Betrieb eine bis zu 50%-ige Erstattung 
der Bruttolohnkosten für max. 12 Monate
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Wer kann sich für das Vorbereitungsseminar 

anmelden?
• Teilnehmer/innen sollen

– einen Migrationshintergrund mitbringen,

– 25 Jahre oder älter sein,

– keinen anerkannten Berufsabschluss im Kfz-Handwerk vorweisen 
können,

– ihren Wohnsitz im Raum Düsseldorf haben,
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– ihren Wohnsitz im Raum Düsseldorf haben,

– eine Arbeitserlaubnis für Deutschland besitzen,

– hinreichend Deutschkenntnisse besitzen*,

– bereits in einem Kfz-Betrieb arbeiten oder ALG I beziehen,

– erste Erfahrungen im Kfz-Handwerk haben und

– die Prüfung zum/r Kfz-Servicemechaniker/in absolvieren 
möchten.
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Wer finanziert?

• Die Agentur für Arbeit Düsseldorf trägt die Kosten 
auf Seiten der Betriebe und Teilnehmer/innen 
(Lehrgangsgebühren: 2.100,-)

• Die HWK Düsseldorf stellt die technische 
Ausstattung sowie die Lern- und 
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Ausstattung sowie die Lern- und 
Vorbereitungsumgebung für Teilnehmer/innen

• Der Westdeutsche Handwerkskammertag begleitet 
und unterstützt das Modellprojekt im Rahmen der 
Initiative Pro Qualifizierung
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Wie lange dauert der Lehrgang?

• Start des Lehrgangs: 07. August 2007

• Die Dauer des Vorbereitungslehrgangs mit 

anschließender Prüfung ist auf ca. 10 Monate 

angelegt (Dauer real: 12 Monate inkl. Prüfung)
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angelegt (Dauer real: 12 Monate inkl. Prüfung)

• In dieser Zeit findet der Lehrgang im wöchentlichen 

Wechsel an 2 bzw. 3 Nachmittagen und samstags 

in den Räumen der HWK Düsseldorf statt (ca. 600 

Ustd.)
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Warum sollte Ihr Betrieb teilnehmen?
• Ihr Betrieb hat die Möglichkeit, mit guter finanzieller 

Unterstützung und ohne Risiko das Leistungspotenzial der 
an- und ungelernten Mitarbeiter/innen und damit des 
gesamten Betriebes zu steigern

• Begleitende Presse- und Medienarbeit durch die 
Projektträger im Rahmen des Modellprojektes fördert das 

Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds

Projektträger im Rahmen des Modellprojektes fördert das 
Image Ihres Betriebes

• Ihr Betrieb gewinnt hoch motivierte und qualifizierte 
Mitarbeiter/innen, die sich für Ihr Unternehmen stark 
machen 

• Ihre Mitarbeiter/innen und zugleich deren Know-How 
werden verstärkt an Ihren Betrieb gebunden
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Welche Teilnahmevoraussetzungen gelten 

für Betriebe?

• Betriebe des Kfz-Handwerks, die bei der 

Handwerkskammer Düsseldorf gemeldet sind und 

möglichst über eine Ausbildungsberechtigung 

Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds

möglichst über eine Ausbildungsberechtigung 

verfügen, können teilnehmen
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Ergebnis:

• 10 von 11 TN haben die Prüfung bestanden

• Signifikanter Entwicklungsprozess bei den TN in Bezug auf 
fachlichen und persönlichen Kompetenzen

• Folgekurs Kfz kann bei ausreichender Nachfrage jederzeit 
geplant werden
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geplant werden

• Bestrebungen, die Erfahrungen auf andere Gewerke 
auszuweiten, laufen durch den WHKT an. Start 
voraussichtlich mit Bauberufen..
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Wir helfen weiter:

Bildungszentrum der

Handwerkskammer Düsseldorf

Herr Karl-Heinz Schäfer

Tel.: 02 11 / 87 95 4 25

Fax: 02 11 / 87 95 4 22

E-Mail: schaefer@hwk-duesseldorf.de

Westdeutscher Handwerkskammertag

Herr Rolf Göbels, Herr Peter Dohmen

Tel: 02 11 / 30 07 760 bzw. 707

Fax: 02 11 / 30 07 900

E-Mail: rolf.goebels@handwerk-nrw.de

E-Mail: peter.dohmen@handwerk-nrw.de

Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds

E-Mail: schaefer@hwk-duesseldorf.de

Agentur für Arbeit, Düsseldorf

Frau Elke Becht

Tel.: 02 11 / 6 92 10 11

Fax: 02 11 / 6 92 16 10

E-Mail: elke.becht@arbeitsagentur.de

E-Mail: peter.dohmen@handwerk-nrw.de

Innung des Kfz-Handwerks

Herr Heinz Winkler, Obermeister

Tel.: 02 11 / 610 160

Fax: 02 11 / 610 16 302

E-Mail: Heinz.winkler@winklerfries.de


